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PROTOKOLL 
 
über den öffentlichen Teil der Sitzung – 03/2020 des Gemeinderates der Stadtgemeinde 
Deutsch-Wagram vom Donnerstag, 14.05.2020 im Sitzungssaal des Stadtamtes Deutsch-Wagram.  
Vom Bürgermeister wurde die Gemeinderatssitzung ordnungsgemäß mittels Einladungskurrende 
unter Bekanntgabe der Tagesordnung einberufen und durch Kundmachung an der Amtstafel im 
Stadtamt öffentlich verlautbart. Die fristgerechte Zustellung der Einladung zur Gemeinderatssitzung 
wurde von allen Mitgliedern des Gemeinderates bestätigt.  
 
Folgende Mitglieder des Gemeinderates sind anwesend: 

 

Für die ÖVP: 
1. Friedrich Quirgst   entschuldigt abwesend 
2. Andrea Schlederer    
3. Ulla Mühl-Hittinger    
4. Mag. Franz Spehn 
5. Mag. Johannes Kozlik 
6. Ing. Christiana Gratzer      
7. Robert Weber 
8. Franz Wald   
9. Miriam Husz  
10. Ing. Wolfgang Felber    
11. Susanne Predl      
12. Ing. Hubert Allmer 
13. Mag. (FH) Martina Peham     
14. Klaus Artner         
15. Andreas Latschka    
16. Isabella Gruber  
17. Herbert Savonith   entschuldigt abwesend      

  
 

Für die SPÖ: 
18. Gurdial Singh Bajwa  
19. Gustav Ewald 

20. Robert Stastny 
21. Harald Nikitscher     
22. Eva Ewald         
23. Manuel Windisch    entschuldigt abwesend    
24. Michelle Ewald     

 

Für die !wir Deutsch-Wagram: 
25. Mag. Peter Lauppert   ab Uhr 21:36 Uhr entschuldigt abwesend 
26. Christian Teply-Schimerka 
27. D.I. Gunter Hiermann   entschuldigt abwesend    
28. Ralf Hachmeister       
     

Für die GRÜNEN: 
29. Mag. Heinz Bogner 
30. D.I., Dr. Bettina Bergauer 
31. Mag. Brigitte Windbichler-Grohsmann      

 

Für die FPÖ: 
32. Werner Cermak     
33. Matthias Hittinger        
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Von der Frau Vize-Bürgermeisterin als Vorsitzende wird die Gemeinderatssitzung um 19:02 Uhr 
eröffnet. Nachdem 29 Mitglieder des Gemeinderates von insgesamt 33 Mitgliedern anwesend sind, 
ist die Beschlussfähigkeit durch Anwesenheit von mindestens zwei Drittel der Mitglieder des 
Gemeinderates gegeben, was vom Vorsitzenden festgestellt wird. 
 
 
Die Vorsitzende hält fest, dass keine Dringlichkeitsanträge eingelangt sind. 
 
Im Anschluss bringt die Vorsitzende den Mitgliedern die Tagesordnung des Gemeinderates zur 
Kenntnis:  

 
TAGESORDNUNG: 
 
1. Genehmigung der Protokolle 
2. Bericht des Prüfungsausschusses 
3. Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2019 
4. Darlehensaufnahme Instandsetzung Otto Hübner-Hof 
5. Darlehensaufnahme für Projekte Marktplatz Neu (Bericht) 
6. Vergabe einer Subvention 
7. Grundsatzbeschluss Bürgerbeteiligungsmodell Photovoltaikanlagen 
8. Abschluss einer Vereinbarung Betreuung Museum mit der Museumsgesellschaft 
9. Annahme des Fördervertrages betreffend ABA BA 11 (Kanalsanierung Teil 2) 
10. Einvernehmliche Auflösung Ackerpachtvertrag  
11. Bericht des Umweltgemeinderates 
 
Nichtöffentlicher Teil: 
 
12. Genehmigung von Angelegenheiten folgende Personalnummern betreffend:  

12.1. Unbefristete Aufnahme Pers.Nr. 4329 
12.2. Unbefristete Aufnahme Pers.Nr. 4098 
12.3. Einvernehmliche Beendigung des Dienstverhältnisses Pers.Nr. 4076 

 
 
Die Vorsitzende erteilt SR Kozlik das Wort und dieser stellt folgenden Antrag im Hinblick auf die 
Geschäftsführung:  

Laut § 47 5 NÖGO sind Videoaufnahmen eingeschränkt möglich für diese Sitzung. Als 
eingeschränkt betrachten wir den Bereich angefangen von der Frau Vorsitzenden bis zum 

Rednerpult. Wenn dieser Bereich gefilmt wird wäre das zulässig. Wenn 
Gemeindebedienstete sich zur Wort melden ist die Filmband- und Tonaufnahme zu 

unterbrechen. 
 
Wortmeldung SR Lauppert 
 
Präzisierung des Antrags durch die Vorsitzende: 

„Der Antrag wird aufrechterhalten mit der Präzisierung, dass Auskunftspersonen 
(Gemeindebedienstete) die herangezogen werden, wenn sie das Rederecht erhalten, dann 

muss der Beitrag unterbrochen werden. 
 
Wortmeldung SR Lauppert, Stellungnahme der Vorsitzenden. 
 
Erneute Verlesung des Antrages durch SR Kozlik: 
„Der Gemeinderat möge beschließen Videoaufnahmen zu unterbinden, die den Ausschnitt 

von der Frau Vizebürgermeisterin bis links vom Rednerpult bis zur Wand aufnehmen zu 
verbieten jene die in diesem Bereich sind, sind vom Gemeinderat zur erlauben.“ 
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Abstimmungsergebnis Antrag Kozlik: 
 

Stimmen dafür:    ÖVP, SPÖ, GRÜNE, FPÖ 
Gegenstimmen:    SR Lauppert 
Stimmenthaltungen:   GR Teply-Schimerka, GR Hachmeister 

 
Dieser Antrag wird mit 26 Stimmen gegen 3 Stimmen (Stimmenthaltung: GR Teply-Schimerka, GR 
Hachmeister, Gegenstimmen: SR Lauppert) angenommen. 
 
Die Vorsitzende erteilt SR Lauppert das Wort und dieser stellt folgenden Antrag:  

„Ich stelle den Antrag den Tagesordnungspunkt 3 „Genehmigung des 
Rechnungsabschlusses“ zu teilen in Teil A der Richtigkeit des Rechnungsabschlusses und 

in Teil B die inhaltliche Diskussion zu den Ergebnissen des Rechnungsabschlusses.“ 

 
Wortmeldung SR Kozlik und SR Lauppert. 

 
Die Vorsitzende stellt fest, dass der Antrag von SR Lauppert zu spät eingebracht, da nach Verlesung 
der Tagesordnung keine Einwendungen oder Anträge von SR Lauppert eingebracht wurden.  
Der Antrag von SR Lauppert wird abgewiesen. 

 
 
zu TOP 1:  

 
Die Vorsitzende berichtet, dass Abschriften der Protokolle der Gemeinderatssitzungen 01/2020 vom 
11.02.2020 und 02/2020 vom 03.03.2020 den zur Fertigung des Sitzungsprotokolls ermächtigten 
Mitgliedern des Gemeinderates zur Verfügung gestellt wurden.  
 
Das Protokoll 01/2020 vom 11.02.2020 wurde vom Vorsitzenden, von der Schriftführerin, von SR 
Kozlik für die ÖVP, von GR Ewald für die SPÖ, von GRin Bergauer für die Grünen und von GR 
Cermak für die FPÖ unterzeichnet. Von SR Lauppert für die !WIR wurde ohne Erhebung von 
Einwänden die Unterzeichnung verweigert.  
 
Das Protokoll 02/2020 vom 03.03.2020 wurde vom Vorsitzenden, von SR Kozlik für die ÖVP, von 
GR Ewald G für die SPÖ, von GRin Bergauer für die Grünen und GR Cermak für die FPÖ 
unterzeichnet. Von SR Lauppert für die !WIR wurde ohne Erhebung von Einwänden die 
Unterzeichnung verweigert 

 
Die Vorsitzende stellt somit fest, dass die Protokolle ohne Einwendungen in der vorliegenden Form 
hiermit genehmigt sind.  
 
 
zu TOP 2:  

 
erteilt die Vorsitzende GRin Bergauer als Vorsitzende des Prüfungsausschusses das Wort und diese 
bringt den anwesenden Mitgliedern des Gemeinderates den Bericht des Prüfungsausschusses über 
die Sitzung vom 11.03.2020 zur Kenntnis.  
 
Die Vorsitzende dankt GRin Bergauer für die zur Kenntnisbringung. 
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zu TOP 3:  
 
Die Vorsitzende erteilt SR Kozlik das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 
 

Der ordentliche Haushalt ergibt einschließlich der Abwicklung der Vorjahre bei einer 
Gesamtsumme an Einnahmen von € 21.637.033,44 und einer Gesamtsumme an Ausgaben 

von € 20.657.177,93 ein Jahresergebnis von € 979.855,51 an Überschuss. 
 

Dem außerordentlichen Haushalt konnten € 1.281.014,95 zugeführt werden. 
 

Der außerordentliche Haushalt ergibt einschließlich der Abwicklung der Vorjahre bei einer 
Gesamtsumme an Einnahmen von € 5.302.862,22 und einer Gesamtsumme an Ausgaben 

von € 4.669.231,86 ein Jahresergebnis von € 633.630,36 an Überschuss. 
 

Der Nachweis der Darlehensschulden und des Schuldendienstes ergibt eine Gesamtsumme 
von € 10.750.898,52. Bei Aufgliederung des Schuldenstandes nach der Bedeckung umfasst 

die Schuldenart 1 € 4.912.201,30 und die Schuldenart 2 € 5.838.697,22. 
 

Der Nachweis über Zuführungen und Entnahmen aus Rücklagen ergibt eine Gesamtsumme 
von € 2.245.136,30. Der Nachweis über den Stand an Beteiligungen ergibt eine 

Gesamtsumme von € 12.016,60. 
 

Der Gemeinderat möge beschließen die Genehmigung des Entwurfs des 
Rechnungsabschlusses 2019 mit Gesamteinnahmen von € 26.939.895,66 und 

Gesamtausgaben von € 25.326.409,79. 
 
 

Die Vorsitzende erteilt SR Lauppert das Wort und dieser stellt folgenden Antrag:  
Der Gemeinderat erteilt dem Bürgermeister die Weisung den Rechnungsabschluss 

richtigzustellen und dem Gemeinderat einen richtigen Rechnungsabschluss zur 
Abstimmung vorzulegen. 

 
GR Weber verlässt den Sitzungssaal um 19:26 Uhr und kehrt um 19:27 Uhr zurück. 
 
Es folgt eine Stellungnahme durch die Vorsitzende sowie eine Wortmeldung von SR Kozlik. 
 
SR Kozlik stellt folgenden Antrag:  
Solange die Kassenverwalterin Fr. Asperger am Wort ist, sollen Video- und Tonaufnahmen 

nicht gemacht werden. 
 
Es folgen Wortmeldungen von GR Nikitscher und SR Lauppert sowie Stellungnahme der 
Vorsitzenden und weitere Wortmeldung von SR Kozlik und SR Lauppert. 
 
Abstimmungsergebnis SR Kozlik: 
 

Stimmen dafür:    ÖVP, GRÜNE, FPÖ, GR Ewald G., GR Stastny, GRin Ewald M., GRin Ewald E. 
Gegenstimmen:    WIR 
Stimmenthaltungen:   GR Nikitscher, SR Bajwa 

 
Dieser Antrag wird mit 24 Stimmen gegen 5 Stimmen (Stimmenthaltung: GR Nikitscher, SR Bajwa, 
Gegenstimmen: WIR) angenommen. 
 
Die Vorsitzende erteilt GR Nikitscher das Wort und dieser stellt folgenden Antrag:  

„Ich stelle den Antrag auf ein Wortprotokoll anstelle der jetzt abgelehnten Film- und 
Tonaufnahmen und Einspielung dieses Wortprotokolls und im Möglichen die Filmaufnahme 

bzw. die Aufnahme in das Protokoll“. 
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Die Vorsitzende ersucht auf Präzisierung des Antrages. 
 
GR Nikitscher präzisiert den Antrag wie folgt: 

„Das Wortprotokoll wird eingeschränkt auf den Bereich der nicht in die Film- und 
Tonaufnahme aufgenommen wird sondern da sollte man sehr wohl ein Wortprotokoll im 

Sitzungsprotokoll oder auch in der Filmaufnahme eingespielt werden.“ 
 
Die Vorsitzende erteilt SR Lauppert das Wort, nach einer Wortmeldung und nach Aufforderung der 
Vorsitzenden erfolgt eine nochmalige Verlesung des Antrags: 

Der Gemeinderat erteilt dem Bürgermeister die Weisung den Rechnungsabschluss 
richtigzustellen und dem Gemeinderat einen richtigen Rechnungsabschluss zur 

Abstimmung vorzulegen. 
 
Die Vorsitzende lässt ohne Wortmeldungen über den Antrag von SR Lauppert abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis SR Lauppert: 
 

Stimmen dafür:    SPÖ, WIR 
Gegenstimmen:    ÖVP, GRÜNE, FPÖ 
Stimmenthaltungen:   - 

 
Dieser Antrag wird mit 9 Stimmen gegen 20 Stimmen (Gegenstimmen: ÖVP, GRÜNE, WIR) nicht 
angenommen. 
 
Nach weiteren Wortmeldungen von SR Kozlik und SR Lauppert lässt die Vorsitzende über den 
Antrag von GR Nikitscher abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis GR Nikitscher: 
 

Stimmen dafür:    ÖVP (ohne GR Wald), SPÖ, WIR, GRÜNE, FPÖ 
Gegenstimmen:    - 
Stimmenthaltungen:   GR Wald 

 
Dieser Antrag wird mit 28 Stimmen gegen 1 Stimmen (Stimmenthaltungen: GR Wald) 
angenommen. 
 
Die Film- und Tonaufnahmen werden um 19:50 Uhr abgestellt. 
 
Die Vorsitzende stellt den Antrag auf Rederecht für die Kassenverwalterin damit sie die 
entsprechenden Klarstellungen geben kann bzgl. des Rechnungsabschlusses. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Die Vorsitzende ersucht die Kassenverwalterin um Klarstellung der Vorwürfe. 
 
Fr. Asperger: „Ich bin eigentlich verwundert über ihre Aussage Herr Lauppert. Ich habe voriges Jahr 
im September eine Mail ausgesendet mit dem Hinweis darauf „Wer Einsicht nehmen möchte in die 
Bewertung, wer Fragen hat zu diesem Bewertungsschema der möge sich bitte bei mir melden und 
wir können uns gerne zusammensetzen um über diese Thematik zu sprechen. Genau in dieser Mail 
wurde angeführt, dass die Straßenbewertung um die es sich hier handelt, auf Empfehlung der 
Landesregierung bewertet wurde. Das heißt es wurde auch berücksichtigt in welchem Zustand diese 
Straßenzüge sind. Und je nach dem Zustand gibt es auch einen Abminderungsfaktor, der in die 
Berechnungen einfließt. Im Rechnungsabschluss, wie sie selbst gemerkt haben, kann Aufgrund 
dass wir die Übernahme der kompletten Vermögensrechnung von einem 
Vermögensrechnungserfassungsprogramm erst 2019 ins Buchhaltungsprogramm eingespielt 
haben, es leider nicht anders dargestellt werden. Zu Beginn des Finanzjahres leider der 
Anschaffungswert steht und bei der AfA die kumulierte AfA steht. Es ist eindeutig nur ein EDV-
Darstellungsproblem. Dadurch, dass das Jahr 2019 nach wie vor noch immer nach der VRV 97 
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abzuhandeln ist. Und ich bin jederzeit gerne bereit jedem einzelnen Gemeinderat und innen die 
Bewertung der Straßenzüge in meinem Büro nochmals zu erklären.“ 
 
In einer Wortmeldung befragt SR Kozlik die Kassenverwalterin, ob sie diese Antwort auch schon per 
E-Mail schriftlich an die Fraktion der Grünen als auch an den Vertreter der WIR übermittelt hat. 
 
Die Kassenverwalterin Fr. Asperger gibt an, dass sie am Dienstag, den 10. September 2019 eine 
Mail versendet, wo sie alles drinnen dargelegt hat und Termine vergeben hat sowie die Gelegenheit 
gegeben hat, sofern an diesem Termin keine Zeit besteht, einen anderen Termin zu vereinbaren. 
Herr Bogner war am heutigen Tag bei Fr. Asperger, damals war GR Nikitscher bei ihr und hat sich 
alles erklären lassen und angesehen. Es sind die Unterlagen wie die Straßen bewertet worden sind 
sogar damals bei der darauffolgenden Gemeinderatsitzung bei den Unterlagen aufgelegen. Das 
waren zwei grüne dicke Ordner wo unter anderem auch die Straßenbewertung angeführt wurde und 
unter welchen Bemessungsgrundlagen, unter welchen Richtlinien und unter welchen 
Berechnungen. GR Hachmeister erhielt ein Berechnungsmodell per E-Mail. 
 
In einer Wortmeldung gibt SR Lauppert bekannt, dass es nicht um fehlende Gespräche geht. Er 
ersucht Fr. Asperger eine Antwort auf die Frage zu geben, da es nicht um die Frage geht wie man 
Straßen bewertet. SR Lauppert bezieht sich auf das von GR Teply-Schimerka in der Sitzung verteilte 
Berechnungsblatt und er möchte konkret wissen warum die Kassenverwalterin glaubt, dass die 
Berechnung stimmt. Er sagt, dass diese Rechnung nicht stimmt. SR Lauppert gibt an, dass man aus 
dem Rechnungsabschluss keine Informationen herauslesen kann, weil die komplette Abschreibung 
ins heurige Jahr gebracht wurde. Er schließt einen EDV-Technischen Grund aus. Es geht um die 
Frage wie wird jede einzelne Zeile gerechnet. 
 
GR Cermak verlässt den Sitzungssaal um 20:00 Uhr und kehrt zurück um 20:03 Uhr. 
 
Die Vorsitzende gibt bekannt, dass eine Berechnung vor Ort nicht möglich ist, da das 
Buchhaltungsprogramm nicht vorliegt. 
 
SR Kozlik teilt mit, dass eine Antwort der Kassenverwalterin erfolgt ist und auch in Schriftform 
ergangen ist. Die Art und Weise der Berechnung ist unter anderem auf der Seite des 
Gemeindebundes Beispielhalft dargestellt. SR Kozlik bedauert, dass Vertreter von jeder Fraktion bei 
der Sitzung des Prüfungsausschusses der Meinung waren, dass der Rechnungsabschluss 
rechnerisch geprüft wurde. Er bietet weitere Erklärungen in einem Gespräch an. 
 
SR Lauppert teilt mit, dass ein ähnliches Angebot von SR Kozlik in der Stadtratssitzung erfolgt ist 
und kein Gespräch zustande gekommen ist. Er liest das Mail der Kassenverwalterin vom 06.05.2020 
vor. SR Lauppert bringt hervor, dass er keine Antwort auf seine Frage erhalten hat. 
 
Die Vorsitzende lässt über den Hauptantrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis Hauptantrag TOP 3: 
 

Stimmen dafür:    ÖVP, FPÖ, Grüne 
Gegenstimmen:    WIR 
Stimmenthaltungen:   SPÖ 

 
Dieser Antrag wird mit 20 Stimmen gegen 9 Stimmen (Stimmenthaltung: SPÖ, Gegenstimmen: 
WIR) angenommen. 

 
Die Vorsitzende erteilt SR Lauppert das Wort und dieser beginnt über den Inhalt des TOP 3 zu 
sprechen. Die Vorsitzende weist darauf hin, dass der Tagesordnungspunkt 3 abgeschlossen ist und 
ersucht SR Lauppert wieder Platz zu nehmen.  
 
Die Vorsitzende unterbricht die Sitzung für etwa 5 Minuten ab 20:12 Uhr. Die Sitzung wird um 20:19 
Uhr fortgesetzt. 
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zu TOP 4:  
 
SR Lauppert setzt erneut nach Wiederaufnahmen der Sitzung, ohne das Wort erhalten zu haben mit 
seinem Vortrag zu TOP 3 fort. Die Vorsitzende weist erneut darauf hin, dass der 
Tagesordnungspunkt 3 bereits abgeschlossen ist. 
 
Um 20:20 Uhr erteilt die Vorsitzende SR Lauppert einen Ordnungsruf. 
Um 20:21 Uhr wiederholt die Vorsitzende den Ruf zur Ordnung. 
 
Es folgen weitere Wortmeldungen von SR Lauppert, GR Cermak und der Vorsitzenden. 
 
Um 20:24 Uhr unterbricht die Vorsitzende die Sitzung für weitere 5 Minuten. Die Sitzung wird um 
20:29 Uhr fortgesetzt. 
 
GR Nikitscher, GRin Eva Ewald und GR Michelle Ewald kehren um 20:30 zurück. 
 
Die Vorsitzende entzieht SR Lauppert das Wort.  
 
Nach mehreren Wortmeldungen von SR Lauppert erteilt die Vorsitzende SR Kozlik das Wort und 
dieser stellt folgenden Antrag: 
 

Der Gemeinderat möge beschließen eine Darlehensaufnahme zur Abdeckung des 
Vorhabens Instandsetzung Otto Hübner Hof in der Höhe von max. EUR 1.073.000,00 beim 

Bestbieter, Raiffeisenlandesbank mit einem Fixzinssatz von 0,65 % mit einer Laufzeit von 20 
Jahren. 

 
GR Ewald G. kehrt zurück um 20:32 Uhr. 
 
Es folgen Wortmeldungen von GR Hachmeister sowie Stellungnahme durch die Vorsitzende und 
SR Kozlik. 
 
Die Vorsitzende lässt über den Hauptantrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis TOP 4: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, Grüne, FPÖ, SPÖ 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  WIR 

 
Dieser Antrag wird mit 26 Stimmen gegen 3 Stimmen (Stimmenthaltung: WIR) angenommen. 
 
 

zu TOP 5:  
 
Die Vorsitzende erteilt SR Kozlik das Wort und dieser bringt folgenden Bericht dem Gemeinderat 
zur Kenntnis: 
 

Der Gemeinderat möge den Bericht über die Ausübung der Notkompetenz des 
Bürgermeisters betreffend die Darlehensaufnahme zur Abdeckung des Vorhabens 

Platzgestaltung Marktplatz in der Höhe von EUR 1.240.000,00 beim Bestbieter, 
Raiffeisenlandesbank mit einem Fixzinssatz von 0,39 % und einer Laufzeit von 15 Jahren 

zur Kenntnis nehmen. 
 

Es folgt eine Wortmeldung von SR Lauppert sowie Stellungnahme durch SR Kozlik. 
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Die Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis TOP 5: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, Grüne, FPÖ 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  SPÖ, WIR 

 
Dieser Antrag wird mit 20 Stimmen gegen 9 Stimmen (Stimmenthaltung: SPÖ, WIR) angenommen. 
 
 

zu TOP 6:  
 
Die Vorsitzende erteilt SR Kozlik das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 
 

Der Gemeinderat möge genehmigen die Gewährung einer Subvention für die Sportunion 
Sektion Basketball für die Teilnahme bei der 2. Basketballbundeslage sowie mit 

Nachwuchsmannschaften an der österreichischen Meisterschaft (MU19 und MU16) mit 
Gesamt EUR 2.500,- (davon EUR 1000,- für die Teilnahme an der 2. Bundesliga, EUR 750,- 

für MU 19 und EUR 750,- für MU 16). 
 

Die Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis TOP 6: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, WIR, Grüne, FPÖ 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird mit einstimmig angenommen. 
 
20:40 Uhr 
 

zu TOP 7:  
 
Die Vorsitzende erteilt SR Kozlik das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 
 

Der Gemeinderat möge beschließen den Grundsatzbeschluss zu fassen, dass die 
Photovoltaikanlagen, die in der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram geplant sind, mit einem 

Bürgerbeteiligungsmodell umgesetzt werden. 
 

Es folgen Wortmeldungen durch GR Nikitscher, GRin Bergauer, GR Hachmeister sowie 
Stellungnahmen durch die Vorsitzende, SR Kozlik, SR Spehn und SR Bogner. Weitere 
Wortmeldungen durch GR Hachmeister und GR Nikitscher. 
 
In einer weiteren Wortmeldung ergänzt SR Kozlik den Hauptantrag: 
Potenziell (möglich) betroffen von dem Bürgerbeteiligungsmodell sind ausschließlich die in 

Planung befindlichen Projekte. Das sind die Dächer am Kindergarten Leopold-Kunschak-
Gasse, Sparta, Flachdächer am Volksschulgebäude und am alten Hauptschulgebäude. 

 
Es folgen Wortmeldungen durch SR Bogner, GR Nikitscher sowie Stellungnahme durch die 
Vorsitzende mit anschließender weiteren Wortmeldung durch GR Nikitscher, GRin Bergauer, SR 
Lauppert, GR Hachmeister sowie Stellungnahme durch SR Bogner und SR Spehn. 
 
GR Cermak verlässt den Saal um 21:13  
 
Wortmeldung durch GR Nikitscher 
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GRin Gruber verlässt den Saal um 21:14 
 
21:15 Uhr GR Cermak kehrt zurück. 
 
Wortmeldung durch SR Lauppert und GR Hachmeister 
 
21:18 Uhr GRin Gruber kehrt zurück. 
 
21:18 Uhr SR Lauppert verlässt den Saal und kehrt zurück um 21:19 Uhr. 
 
Es folgt eine Stellungnahme durch SR Kozlik sowie Wortmeldung durch GR Stastny.  
 
SR Kozlik verliest nochmals den Hauptantrag inklusive der Ergänzung und die Vorsitzende lässt 
über den Antrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis TOP 7: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, Grüne, FPÖ 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  SPÖ, WIR 

 
Dieser Antrag wird mit 20 Stimmen gegen 9 Stimmen (Stimmenthaltung: SPÖ, WIR) angenommen. 
 
 

zu TOP 8:  
 
Die Vorsitzende erteilt SR Spehn das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge genehmigen den Abschluss der vorliegenden Vereinbarung mit der 

Museumsgesellschaft betreffend Betreuung der beiden Museen (Napoleon- und 
Heimatmuseum sowie Eisenbahnmuseum). Diese Vereinbarung ersetzt die bisherige 

Vereinbarung vom 17.12.1996 vollinhaltlich. (Beilage A) 
 

Die Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis TOP 8: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, WIR, Grüne, FPÖ 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

zu TOP 9:  
 
Die Vorsitzende erteilt SRin Mühl-Hittinger das Wort und diese stellt folgenden Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge beschließen die vorbehaltlose Annahme des Förderungsvertrages 
vom 13.12.2019, Antragsnummer B701663, betreffend die Gewährung eines Bauphasen- 

und Finanzierungszuschusses für die Abwasserentsorgungsanlage BA11 
Kanalsanierungen Teil 2. (Beilage B) 

 
Die Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. 
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Abstimmungsergebnis TOP 9: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, WIR, Grüne, FPÖ 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Für den nächsten TOP 10 erklären sich Fr. VizeBgmIn Schlederer und GRin Predl als befangen.  
Die Vorsitzende übergibt für den TOP 10 den Vorsitz an SR Spehn. 
Fr. VizeBgmIn Schlederer und GRin Predl verlassen den Sitzungssaal um 21:26 Uhr. 
 
 

zu TOP 10:  
 
Der Vorsitzende erteilt SRin Mühl-Hittinger das Wort und diese stellt folgenden Antrag: 
 

Der Gemeinderat möge beschließen die einvernehmliche Auflösung des 
Ackerpachtvertrages mit Mag. Raimund Schlederer betreffend das Grundstück „In der 

Langschwert“, KG Deutsch-Wagram, EZ 49, GST 2543 rückwirkend mit 31.12.2019. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis TOP 10: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, WIR, Grüne, FPÖ 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
VizeBgmIn Schlederer und GRin Predl kehren um 21:27 Uhr zurück in den Sitzungssaal. 
 
VizeBgmIn Schlederer übernimmt wieder den Vorsitz. 
 
 

zu TOP 11:  
 
GR Ing. Hubert Allmer erhält das Wort und erstattet in seiner Funktion als Umweltgemeinderat den 
anwesenden Mitgliedern des Gemeinderates nachträglich seinen jährlichen Bericht. 
 
GR Nikitscher verlässt den Saal um 21:27 Uhr. 
SR Kozlik verlässt den Saal um 21:30 Uhr. 
SR Lauppert verlässt den Saal um 21:31 Uhr. 
SR Lauppert kehrt zurück um 21:33 Uhr.  
SR Lauppert entschuldigt sich um 21:36 Uhr und verlässt die Sitzung. 
SR Kozlik und GR Nikitscher kehren zurück um 21:38 Uhr. 
 
Der Bericht wird vom Gemeinderat ohne weitere Wortmeldungen zur Kenntnis genommen und die 
Vorsitzende dankt GR Ing. Hubert Allmer für seine Ausführungen. 
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Nachdem die Gegenstände der Tagesordnung im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung einer 
Erledigung zugeführt wurden erfolgt der Ausschluss der Öffentlichkeit um 21:49 Uhr durch die 
Vorsitzende. Danach werden die Gegenstände der Tagesordnung des nichtöffentlichen Teils der 
Gemeinderatssitzung einer Behandlung zugeführt. 
 
 
 
Schriftführer:        Vorsitzende: 
 
 
 
 

…………………………….      ……………………………. 
DI Jürgen Priemayr       VizeBgmIn Andrea Schlederer 

 
 
 
für die ÖVP:        für die SPÖ: 
 
 
 
 

…………………………….      ……………………………. 
SR Mag. Johannes Kozlik, BSc      GR Gustav Ewald 

 
 
 
 
 
für die !wir für Deutsch-Wagram:                                         für die GRÜNEN: 
 
 
 
 

…………………………….      ……………………………. 
SR Mag. Peter Lauppert       GRin D.I. Dr. Bettina Bergauer   
 
 
 
für die FPÖ:                                                                          
 
 
 
 

…………………………….       
GR Werner Cermak         
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Beilage A zu TOP 8 
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Beilage B zu TOP 9 
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